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Menschen

Erich Homberg: Die Menschheit
gibt sich alle Mühe, das Leben
ungenießbar zu machen.

*
Goethe: Wir lernen die Menschen
nicht kennen, wenn sie zu uns kommen;

wir müssen zu ihnen gehen,

um zu erfahren, wie es mit ihnen
steht.

*
Wilhelm Busch: Kein Ding sieht

so aus, wie es ist. Am wenigsten
der Mensch, dieser lederne Sack

voller Kniffe und Pfiffe.

Pariert

Manch einer hat noch in späteren
Jahren eine Pike auf seinen
einstigen Lehrer, einer ungenügenden
Note wegen, einer Meinungsverschiedenheit

von dazumal wegen,
kurz: aus mannigfachen Gründen.
Und mitunter kann einer noch in
späteren Jahren der Versuchung
nicht widerstehen, bei einer
vielleicht zufälligen Begegnung den
Lehrer von einst in irgendeiner
Form spüren zu lassen, nun,
man hat's ja, schlechte Franznote
hin und her, doch zu etwas ge-
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